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DU bist Königlich! 

 

Bild: Ralf Knoblauch, Diakon und Holzbildhauer 

 

 

 



 
Vorbereitung: 
 

 MusikerInnen anfragen 
 Liedblatt mit Bild Könige vorbereiten 

 
 
Einführung und Kreuzzeichen: 
 
„Wie viel Würde kommt jedem Menschen zu – von Gott, 
 von sich selbst, von anderen?  
Und wie viel bleibt im Verborgenen?"  
 

Mit diesen Fragen wird Ralf Knoblauch als Diakon in seiner pastoralen Arbeit 
in Bonn immer wieder konfrontiert.  
Die Antwort geben seine Königsfiguren: scheinbar machtlos und bescheiden 
zeigt sich ihre Größe und Würde im Verborgenen.  
So berühren sie die Betrachter und erinnern uns an unsere eigene 
Königswürde, die jedem Menschen von Gott geschenkt ist. 

 
Bildbetrachtung: 
 
Da steht er vor mir – der König. 
Die golden glänzende Krone  
zeigt die Königswürde. 
 
Aber sonst… 
Kein prächtiges Äußeres.  
Keine machtvolle Geste. 
Nichts, das Macht und Herrschaft und Reichtum  
zum Ausdruck bringen würde. 
Ein König? Eine Königin? 
 
Im Gegenteil… 
Dass Holz ist rissig,  
die Krone vom Kopf genommen, 
die Augen geschlossen. 
Der König wirkt gezeichnet,  
verletzlich,  
unvollkommen. 
 
Und doch… 
Mit seinem Lächeln im Gesicht,  
den in sich gekehrten Augen 
strahlt der König eine große Ruhe aus. 
Bescheiden, scheinbar machtlos –  
und doch in sich ruhend, aufrecht stehend –  
der eigenen Würde bewusst. 
 



Würde, Wertschätzung und Festlichkeit 
bringt auch das strahlend  
weiße Gewand zum Ausdruck. 
Erinnerung an das Taufkleid und  
die im Sakrament ausgedrückte Zusage: 
Du bist ein Königskind 
Durch die unbedingte Liebe Gottes. 
 
Diese Würde – geschenkt in der 
Gottesebenbildlichkeit jedes Menschen –  
ist unantastbar. 
Sie lässt meinen König aufrecht stehen. 
Selbst wenn die Krone unscheinbar  
oder sogar abgelegt ist: 
Du bist ein König,  
Durch die unbedingte Liebe Gottes. 
 
Wenn ich über das alter, grobe, 
ungeschliffene Eichenholz streiche, 
spüre ich: 
Diese Figur hat eine Geschichte,  
da sind Spuren, Risse und  
Verletzungen zurückgeblieben. 
Ein König – und doch  
zutiefst ein Mensch wie ich selbst. 
Verletzlich, versehrt, mit Ecken und Kanten, 
mit Spuren, die das Leben hinterlassen hat. 
Unvollkommen? 
Bei allen Stürmen des Lebens, 
bei allem Scheitern und Versagen: 
Der massive Sockel  
lässt den König fest stehen 
in der Zusage: 
Du bist ein König,  
durch die unbedingte Liebe Gottes. 
 
Für diese Würde eines jeden Menschen, 
auch und gerade da, wo sie gefährdet ist,  
steht der König fest ein. 
 
Auch mir selbst sagt der König zu: 
Du bist ein König. Du bist eine Königin. 
Du besitzt Würde 
durch die unbedingte Liebe Gottes. 
 
Lass mich gestärkt  
durch diese Zusage ins Leben gehen. 
Meiner eigenen  
unantastbaren Würde bewusst, 
als Königskind Gottes 
die Krone in meinem Gegenüber entdecken. 
Text: Ute Lonny-Platzbecker 



Lied: Vergiss es nie, GOD fOR YOU(th) – das Benediktbeurer Liederbuch Nr. 534 
 
 
Fürbitten: 
 
"Guter Gott, du hast den Menschen nach deinem Bild erschaffen und jeder 
und jedem die Würde als unsichtbare Krone aufgesetzt. Wir bitten dich:  

 Entfache in uns die Sehnsucht nach einer Welt, in der jeder Mensch 
diese Krone trägt. 
 

 Schenke uns die Kraft, uns unermüdlich für die Unantastbarkeit der 
Würde aller Menschen einzusetzen, auch wenn es unbequem ist. 
 

 Wandle unsere Herzen, damit wir respektvoll miteinander umgehen 
und die Würde des Nächsten achten, wie unsere eigene."  
 
 

Gebet: Vater unser 
Jede und jeder kann das Gebet in der eigenen Muttersprache sprechen. 
 
 

Königlicher Segen: 
 
Du bist eine Königin, Du bist ein König von Gott gesalbt und gekrönt. Deine 
Würde ist unauslöschbar. Sie sitzt tief in dir drin. Du darfst dir das immer 
wieder sagen und dir vor Augen führen:  
Ich bin königlich!  
Deshalb kannst du aufrecht stehen und gehen.  
Du kannst für dich – und für Andere - eintreten und deine Rechte einfordern. 
Vor allem weißt du selbst um deine Würde:  
Du kannst JA sagen zu dir selbst. So wie du bist, bist du wertvoll und richtig.  
Gott setzt dir die Krone auf. Jeden Tag aufs Neue. Spürst du sie? Sie ist ganz 
leicht und bewirkt so viel.  
Gott ist mit dir. Gott segnet dich, heute und immer. Amen.  
Janina Adler 
 

 

 

Quellenangaben: 

Mit freundlicher Genehmigung von:  
Ralf Knoblauch: Bild Könige 
Text von Ute Lonny-Platzbecker 
 
Königlicher Segen: Copyright Katrin Brockmöller / Aurica Jax (Hrsg.), Frauen* 
Beten, ISBN 978-3-96157-191-8 © Verlag Katholisches Bibelwerk GmbH, 
Stuttgart 2023. 


